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Liebe Leserin, lieber Leser,
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ROTER HAHN

nach nunmehr fast 19 Jahren als Mitglied des Sächsischen
Landtages beginnt für mich eine neue Zeit als Abgeordneter
im Deutschen Bundestag. Es ist mir ein Bedürfnis, mich bei
allen, die meine bisherige Abgeordnetentätigkeit in
Dresden wohlwollend, konstruktiv oder auch kritisch
begleitet und mich in meiner Arbeit unterstützt haben, ganz

herzlich zu bedanken. Und natürlich danke ich auch allen Wählerinnen und
Wählern, die dazu beigetragen haben, dass DIE LINKE als drittstärkste Kraft in
den Bundestag eingezogen ist. Zugleich hoffe ich, dass Sie mir auch für mein
künftiges parlamentarisches Wirken in Berlin die Treue halten und ich will Sie
auch gern weiterhin mit aktuellen Informationen versorgen.

Der 18. Deutsche Bundestag traf sich am 22. Oktober 2013 zu seiner
konstituierenden Sitzung und wählte sein Präsidium. Die Regierungsbildung, die
Konstituierung der Ausschüsse sowie die Festlegung der Funktionen und
Sprecherbereiche in der Fraktion werden voraussichtlich noch einige Zeit in
Anspruch nehmen. Trotzdem gibt es schon einiges in meinem neuen Berliner
Büro sowie in meinem alten und neuen Wahlkreisbüro in Pirna zu tun.

Mit freundlichen Grüßen

Euer/Ihr

Bei der Bundestagswahl am 22. September 2013 errang DIE LINKE 8,6 Prozent und ist im
18. Deutschen Bundestag mit 64 Abgeordneten, darunter 11 neuen Mitgliedern (siehe
Foto), vertreten. 36 Frauen und 28 Männer. Die Fraktion DIE LINKE hat auf ihrer Klausur
am 8./9. Oktober im Spreewald den Fraktionsvorstand gewählt und ihr 100-Tage-
Programm beschlossen. Kernpunkte sind unter anderem Frieden, gute Arbeit, Armutsbe-
kämpfung, Renten-, Lohn- und Steu-
ergerechtigkeit. Gleich nach der
Konstituierung des Bundestages und
wohl noch vor der Regierungsbildung
wird DIE LINKE fünf erste Initiativen
in den Bundestag einbringen. Dabei
handelt es sich um Forderungen, die
auch SPD und Grüne in ihren Wahl-
programmen zu stehen hatten. Es
gilt, gemeinsame Mehrheiten zu nut-
zen für mehr soziale Gerechtigkeit in
Deutschland. Hier das 100-Tage-
Programm zum Download.

A. Nowak, Foto: Linksfraktion

Männer in der Minderheit

T E R M I N E M I T
A N D R É H A H N

( A U S W A H L )

30.10.

(letztmaliger) Empfang
einer Besuchergruppe aus

dem Wahlkreis SOE
(Sächsische Schweiz-

Osterzgebirge) im
Sächsischen Landtag

Dresden

7.11.

Verleihung des Förder-
preises Demokratie

Synagoge Dresden

13.11., 18 Uhr

Präsentation der Gedenk-
stätte Pirna-Sonnenstein

Berlin, Sächsische Landes-
vertretung

14.11.

Fraktionsklausur

Berlin, Bundestag

15.11. , 19 Uhr

Sorbischer Kulturabend

Berlin,
Russische Botschaft

16.11., 10 Uhr

10. Landesparteitag
DIE LINKE Sachsen

Leipzig

23.11., 10 Uhr

Kreisparteitag
DIE LINKE Meißen

und

Kreisparteitag
DIE LINKE SOE
(ab ca. 14 Uhr)

Kurklinik, Bad Gottleuba
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IN KÜRZE

Gern unterstützt André Hahn
die Initiative der Deutschen
Herman-Schulze-Delitzsch-
Gesellschaft e.V. und der deut-
schen Friedrich-Wilhelm-
Raiffeisen-Gesellschaft e.V. zur
Anerkennung der
„Genossenschaftsidee“ als
immaterielles Kulturerbe der
UNESCO. Die Wurzeln der über
160 Jahre alten Genossen-
schaftsidee liegen in Sachsen
und Rheinland-Pfalz.

*

Am 17. Oktober hielt André
Hahn seine letzte Rede als Mit-
glied des Sächsischen Landta-
ges. Das Thema: Der Gesetzent-
wurf der Fraktion DIE LINKE in
Drucksache 5/12794 "Gesetz zur
Sicherung wohnortnaher Schul-
standorte und Bildung im Länd-
lichen Raum (Sächsisches Schul-
standortsicherungsgesetz –
SächsSchulSichG)".

Das Berliner Büro von André Hahn stellt sich vor

André Nowak (52): Die Büroleitung von André Hahn
übernahm ich mit einem weinenden und einem lachen-
den Auge. Weinend, weil damit gleichzeitig eine lange
Zusammenarbeit mit dem aus dem Bundestag ausge-
schiedenen Abgeordneten Dr. Ilja Seifert endet. Mit ihm
begann 1991 meine Arbeit für die PDS / DIE LINKE im
Bundestag. Seit 2005 war ich sein Büroleiter in Berlin und
unterstützte ihn vor allem auf den Gebieten der Behin-
dertenpolitik, der Tourismuspolitik und der internationa-
len Arbeit. Lachend, weil ich André Hahn seit Jahren ken-

ne, uns vieles verbindet und die Arbeit an seiner Seite auch für mich neue
Aufgaben bringen wird. Als gelernter Binnenschiffer kenne ich nicht nur die
Spree, sondern auch die durch den Wahlkreis fließende Elbe. Und neben mei-
nen vielfältigen Erfahrungen aus der Bundestagsarbeit bringe ich meine
Kenntnisse als Diplom-Gesellschaftswissenschaftler und Kommunalsoziologe,
als Fachwirt für Controlling, als Kommunalpolitiker sowie aus ehrenamtlicher
Arbeit in mehreren Vereinen mit.

Katrin Pohle (48): Ich freue mich auf die neue Herausfor-
derung, für Dr. André Hahn als Sekretärin im Berliner Bü-
ro tätig zu sein. Meine Erfahrungen, mein Wissen und
Können werde ich dabei bestmöglich nutzen und einbrin-
gen, um für einen reibungslosen Tagesablauf auch in hek-
tischen Sitzungswochen zu sorgen. Ich habe langjährige
Berufserfahrung als Sekretärin und Assistentin. In meiner
Freizeit bin ich in meiner Basisorganisation aktiv, u. a. als
Schriftführerin. Bisher arbeitete ich bei Ilja Seifert als Sek-
retärin und bedauere natürlich sein Ausscheiden sehr.

Alles Gute für seine künftigen Aufgaben. André Hahn und uns wünsche ich
einen guten Start sowie eine erfolgreiche und spannende 18. Wahlperiode.

Aktuell informiert von André Hahn und seinem Team

Wir wollen Sie /
Euch regelmäßig
und aktuell über
die Arbeit des
Abgeordneten
André Hahn im
Bundestag sowie
im Wahlkreis
informieren.
Parlamentarische
Initiativen und
außerparlamen-
tarische Aktivitä-
ten, interessante
Termine und Tipps werden im Mittelpunkt des 1—2 Mal monatlich erschei-
nenden Newsletters „ROTER HAHN“, in den thematischen Rundmails und auf
der Homepage stehen. Natürlich freuen wir uns auch auf Reaktionen: Kriti-
ken, Hinweise, Vorschläge und Komplimente.
Der ROTE HAHN kann abonniert werden und kommt dann per E-Mail
(ein Versand auf dem Postweg ist leider nicht möglich). Eine kurze Nachricht
an: andre.hahn@bundestag.de reicht. A. Nowak, Foto: Oksana Smidovich


